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Heiligengraber Gemeinschaft 
9150, Wiederndorf 56 
ZVR 237 093 050 
 

ÖÖSSTTEERRRREEIICCHHIISSCCHHEE  

TTIISSCCHHTTEENNNNIISSMMEEIISSTTEERRSSCCHHAAFFTTEENN  

UU2211  

MMIITT  BBUUNNDDEESSLLÄÄNNDDEERRBBEEWWEERRBB  22001122  
11. und 12. Februar 2012 Bleiburg, Kärnten 

 

Ehrenschutz: Landeshauptmann Gerhard Dörfler 
Bürgermeister Stefan Visotschnig 
VzBgm Mag. Phillip Liesnig 
ASKÖ Präsident Anton Leikam 

SŠZ Präsident Marijan Velik 

 Präsident des ÖTTV Dr. Gottfried Forsthuber 
Präsident des KTTV Karl Waldhauser 
 

Veranstalter: Österreichischer Tischtennis Verband 

Ausrichter: Kärntner Tischtennisverband 

Durchführung: Heiligengraber Gemeinschaft 

Austragungsort: JUFA Arena Bleiburg, Dr. Ludwig Herbst Straße 1, 9150 Bleiburg 

ÖTTV-Delegierter: Günter Plattner, U21-Referent des ÖTTV 

Turnierobmann: Franz Juwan 

Turnierleitung: Martin Samitsch und Andreas Juwan 

Turnierjury: U21-Referent des ÖTTV (Vorsitzender) 
Turnierobmann 
anwesende Mitglieder des ÖTTV-Sportausschusses 

Oberschiedsrichter: Hugo Hrncir 

Finanzen: Mathäus Nachbar 

Allgemeines: Es gelten die internationalen Tischtennisregeln und die Bestimmungen des ÖTTV- 
Handbuches, sowie die ÖTTV- Bestimmungen über die Durchführung von ÖM. 

Bewerbe: 1.  Einzel männlich Heimberger Martin ST 
2.  Einzel weiblich Polcanova Sofia  OÖ 
3.  Doppel männlich Leitgeb / Pfeffer T / W 
4.  Doppel weiblich Polcanova / Solja OÖ / K 
5.  Mixed-Doppel Leonhartsberger / Polcanova OÖ / OÖ 
6.  Bundesländerbewerb männlich Steiermark 
7. Bundesländerbewerb weiblich Oberösterreich 
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Spielzeiten: Samstag, 11.02.2012, ab 9 Uhr 
Vorrunden Einzel männlich + weiblich, anschließend Mixed-Doppel, Doppel männlich + 
weiblich, anschließend Einzel Hauptrunden im K.o.-System 

 Sonntag, 12.02.2012, ab 9 Uhr 
Bundesländerbewerbe 

 Hallenöffnung jeweils um 8.00 Uhr. 
Der genaue Zeitplan wird mit der Auslosung versandt. 

Stichtag: 01.01.1991 

Nennschluss: Dienstag, 10. Jänner 2012 

Nennungen: Die Nennungen sind von den Vereinen an den zuständigen LTTV zu richten, der diese 
dann ausschließlich in elektronischer Form (über die ÖTTV-Homepage) an das ÖTTV-
Sekretariat übermittelt. Nachnennungen sind nicht möglich. 

Mit Abgabe der Nennung verpflichten sich die betreffenden Spieler (der betref-
fende Verein / Verband), die Turnierbestimmungen und die Anti- Doping- Best-
immungen zu akzeptieren. 

Nenngeld: Pro Teilnehmer pauschal € 29,00 
Das Nenngeld wird vor Turnierbeginn eingehoben bzw. kann zuvor auf das Konto der 
Heiligengraber Gemeinschaft – Sektion TT bei der Posojilnica Bank / Bleiburg (BLZ 
39117, Kto 11 07013006) einbezahlt werden und ist auch im Falle einer Absage zu 
bezahlen. Bei Überweisung ist auf Verlangen der Turnierleitung eine Bestätigung vor-
zuweisen. 

Auslosung: Dienstag, 17. Jänner 2012 14:00 Uhr im Sekretariat des ÖTTV 

Setzung: Erfolgt nach der aktuellen Computerrangliste (Ratings Central) und wird vom ÖTTV 
vorgenommen. Unkomplette Doppelnennungen werden bei der Auslosung ergänzt. 
Dagegen ist kein Einspruch möglich. 
Änderungen in der Setzung bzw. in der Auslosung können nur gemäß den geltenden 
Bestimmungen erfolgen. 

Startberechtigung: Startberechtigt sind alle Spielerinnen und Spieler, die am oder nach dem Stichtag ge-
boren wurden und die Startberechtigung für die österreichische Nationalmannschaft 
besitzen. Nichtösterreicher, die vor Vollendung des 16. Lebensjahres für einen Verein 
des ÖTTV die Spielberechtigung erlangt haben, die Spielberechtigung bereits 24 Mo-
nate besitzen und deren Lebensmittelpunkt sich in Österreich befindet (Nachweis mit 
Meldezettel oder Schulbesuchsbestätigung einer österreichischen Schule), sind spiel-
berechtigt. 

Schiedsrichter: Der Ausrichter stellt die Schiedsrichter ab dem Semifinale in den Mannschaftskämpfen 
und ab dem Viertelfinale in den Einzel- und Doppelbewerben. Ansonsten haben sich 
alle TeilnehmerInnen über Aufforderung der Turnierleitung als Schiedsrichter zur Ver-
fügung zu stellen. 
Dem Oberschiedsrichter und dessen Stellvertreter stehen bei Spielen, die ohne ge-
prüften Schiedsrichter geleitet werden, sämtliche in der Tischtennis-Regel 2.6 (Vor-
schriftsmäßiger Aufschlag) und in der Bestimmung für internationale Veranstaltungen 
3.5.2 (Fehlverhalten) festgelegten Rechte eines Schiedsrichters bzw. Schiedsrich-
terassistenten zu. 

Austragungsart: 

Bundesländerbewerbe: Eine Mannschaft besteht aus 2 SpielerInnen 

 Spielreihenfolge: Spieler A gegen Spieler X, Spieler B gegen Spieler Y, Doppel, Spie-
ler A gegen Spieler Y, Spieler B gegen Spieler X. 
Das Spiel wird mit Erreichen des Siegpunktes (3) beendet. 
Alle SpielerInnen, die eingesetzt werden, müssen vor Spielbeginn auf dem Spielformu-
lar eingetragen werden. 

 Die Landesverbände können je eine Mannschaft männlich und weiblich nennen. Die 
Bewerbe werden in Vor- und Endrunden entschieden. Für die Platzierung innerhalb ei-
ner Gruppe ist bei gleicher Sieganzahl das Ergebnis der punktgleichen Teams unterei-
nander und in weiterer Folge das Spiel-, Satz- und Ballverhältnis dieser Mannschaften 
entscheidend. Grundsätzlich wird auf einem Tisch gespielt. Die Turnierleitung kann je-
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derzeit die Austragung oder Weiterführung eines Mannschaftskampfes auf zwei ne-
beneinander liegenden Tischen anordnen. 

 Die genannten Bundesländermannschaften werden gemäß Einstufung durch den 
Sportausschuss (Summe der Ranglistenplätze der genannten SpielerInnen) folgen-
dermaßen in drei Gruppen aufgeteilt: 
Gruppe A: Mannschaft 1,6,7 – Gruppe B: Mannschaft 2,5,8 Gruppe C: Mannschaft 
3,4,9 
In der Endrunde spielen die Erstplatzierten der Vorrundengruppen um die Plätze 1 bis 
3, die Zweitplatzierten um die Plätze 4 bis 6 und die Drittplatzierten um die Plätze 7 bis 
9. 

 Nennen nur 7 oder 8 Mannschaften, so werden sie wie folgt in 2 Gruppen aufgeteilt: 
Gruppe A: Mannschaft 1,4,5,8 – Gruppe B: Mannschaft 2,3,6,7 
In der Endrunde spielen die Erst- und Zeitplatzierten der Vorrunden um die Plätze 1 
bis 4, die Dritt- und Viertplatzierten um die Plätze 5 bis 8, wobei die Vorrundenergeb-
nisse übernommen werden. 

 Nennen nur 6 oder weniger Mannschaften, wird in einer Gruppe jeder gegen jeden 
gespielt. 

 Nennen nicht alle Landesverbände für den Mannschaftsbewerb, so dürfen zweite 
Mannschaften gestellt werden, bis die Zahl von 9 Teams erreicht ist. Dabei ist die Mel-
dung jener zweiten Mannschaft vorzuziehen, die die niedrigste Gesamtsumme von 
Ranglistenplätzen aufweist (bei gleichem Ergebnis zählt die höchste Summe von 
Ranglistenpunkten der für den Einsatz vorgesehenen Spieler). 

Individualbewerbe: In den Vorrundengruppen spielt jeder gegen jeden. Für die Reihung innerhalb dieser 
Vorrundengruppen gelten die Bestimmungen für Gruppenbewerbe des „Handbuches 
für den Tischtennissport in Österreich“, Punkt 3.7.5. 
Die SiegerInnen der Vorrundengruppen werden nach Abschluss aller Vorrundenspiele 
des betreffenden Bewerbes von der Turnierleitung und unter sinngemäßer Berücksich-
tigung des Punktes 3.6.3 des ITTF- Handbuches den Gesetzten zugelost. 
Die Hauptrunden der Individualbewerbe werden nach einfachem K.o.-System ausge-
tragen. 
Alle VorrundengruppenspielerInnen müssen eine halbe Stunde vor Beginn der ersten 
Vorrundengruppe spielbereit sein, um bei Ausfall von 2 oder mehr SpielerInnen einer 
Vorrundengruppe eine Umgruppierung zu ermöglichen. 
Fällt einer der vier an Platz 1-4 Gesetzten aus, erfolgt eine Umsetzung. Fallen zwei 
oder mehr Gesetzte zwischen 5 und 16 aus, wird ebenfalls umgesetzt. 

Durchführung: Alle Individualbewerbe werden ab 8 Nennungen durchgeführt. 
Alle Spiele gehen auf 3 Gewinnsätze. Die Spiele ab dem Semifinale der Bewerbe 
Einzel männlich und Einzel weiblich werden auf 4 Gewinnsätze ausgetragen. 

Tische: JOOLA, grün 

Bälle: Double Fish ***, weiß 

Startnummern: Alle Teilnehmer/innen sind verpflichtet, die vom Ausrichter aufgelegten Startnummern 
zu tragen. Bei der Ausgabe wird je Startnummer ein Betrag von € 10,00 eingezogen. 
Bei Rückgabe der Startnummern wird dieser Betrag wieder rückerstattet. Die Ausgabe 
und Rücknahme der Startnummern erfolgt ausschließlich gesammelt je Landesver-
band. 

Preise: Pokale, Medaillen 

Siegerehrung: Erfolgt nach Ende des letzten Finalspiels am Samstag bzw. nach Ende des letzten 
Finalspiels der Bundesländerbewerbe am Sonntag. 

Ärztl. Betreuung: Rotes Kreuz 

Buffet: Buffet in der Halle 

Schlägerkleben: Zur Anbringung von Schlägerbelägen auf dem Schlägerblatt sind ausschließlich Kleb-
stoffe zu verwenden, die keine gesundheitsschädlichen Lösungsmittel enthalten. 
Ebenso dürfen Schlägerbeläge nicht chemisch oder physikalisch behandelt werden. 
Somit ist auch der Gebrauch von so genannten „Boostern“ oder „Tunern“ unzulässig. 
Zuwiderhandelnde werden durch den OSR von der weiteren Turnierteilnahme ausge-
schlossen. 
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Anti-Doping Bestimmung: 
Für den ÖTTV gelten die Anti-Doping-Bestimmungen der ITTF, des Bundes-Sport-
förderungsgesetzes und des österreichischen Anti-Doping-Gesetzes. 
Insbesondere verpflichten sich mit Abgabe der Nennung der betreffende Spieler und 
der betreffende Verein, die Anti-Doping-Bestimmungen des ÖTTV zu akzeptieren 
(www.nada.at). 

Haftung: Der Veranstalter, Ausrichter bzw. der Durchführende haftet in keiner Weise für Unfälle 
jeglicher Art, auch nicht für abhanden gekommene Wertgegenstände, Geldbeträge, 
Kleidungsstücke und Sonstiges. 

Hallenordnung: In der Sporthalle, den Garderoben und den Gängen herrscht absolutes Rauchverbot. 
Das Betreten der Sporthalle ist nur mit Hallenschuhen mit heller Sohle erlaubt. Spei-
sen und offene Getränke dürfen nicht im Spielbereich der Halle konsumiert werden. 

Quartiere: Jufa Campus Futura, Dr. Ludwig Herbst Straße 1, 9150 Bleiburg 
 Tel.: 05 7083-430, Fax: 05 7083-431 
 e-mail: h.bleiburg@jufa.at 
 www.jufa.at 

 Gasthof Rösslwirt, 9150, Koschatstrasse 4 
Tel.: 04235 2159 Fax: 04235 3489 

 Altes Brauhaus, 9150, Hauptplatz 9 
Tel.: 04235 2026, e-mail: stefan@breznik.at 

 
 

Die Heiligengraber Gemeinschaft wünscht allen TeilnehmerInnen eine gu-
te Anreise und ein erfolgreiches Turnier! 

 

 

 

 

 


